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Künstlerische Gestaltung der Verteilerkästen im Viertel
Antrag Nr. 20-26 / B 01959 des Bezirksausschusses 
des 8. Stadtbezirks vom 23.03.2021

Sehr geehrte Frau Stöhr, 

der Bezirksausschuss beantragte am 23.03.2021 die Verteilerkästen im Viertel künstlerisch zu 
gestalten, um das Stadtbild zu verschönern, eine Freifläche für künstlerische Gestaltung zu 
schaffen und Künstler*innen zu unterstützen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft um die Behandlung des Antrags gebeten hat.

Wir haben die Stadtwerke München GmbH um Stellungnahme gebeten, die Folgendes 
mitgeteilt hat:

„Die Initiative, Verteilerkästen im öffentlichen Straßenraum künstlerisch zu gestalten, begrüßen
wir als Netzbetreiber SWM Infrastruktur GmbH & Co. KG sehr. In den vergangenen Jahren 
konnten wir in Zusammenarbeit mit ortsansässigen Künstler*innen im Stadtgebiet bereits 
zahlreiche Versorgungsanlagen - vom Verteilerkasten über Gasdruckregelanlagen bis hin zu 
Umspannwerksanlagen - optisch sehr positiv und im Einklang mit der städtischen Umgebung 
aufwerten.

Im Stadtbezirk 8 – Schwanthalerhöhe betreiben wir gegenwärtig 213 Kabelverteilerkästen und 
146 Netztrafostationen – jedoch sind nicht alle von diesen im öffentlichen Straßenraum 
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einsehbar bzw. für eine künstlerische Gestaltung qualifiziert. Nach Auswahl eines Anlagen-
elements und Abstimmung hinsichtlich der konkreten individuellen Verschönerungsmaßnahme
wird mit der*dem designierten Künstler*in üblicherweise eine vertragliche Vereinbarung über 
die Gestaltung geschlossen. Ebenso ist eine Vor-Ort-Begehung mit einer*m Fachkolleg*in der 
SWM Infrastruktur obligatorisch. In diesem Termin wird insbesondere geklärt, wie eine 
Gefährdung durch die Anlage im Zuge der Gestaltung ausgeschlossen werden kann.
 
Gerne stehen wir dem Bezirksausschuss 8 für weitere Rückfragen zur Verfügung. In konkreten
Gestaltungsanliegen kann unser Mitarbeiter Herr ……………………... (Tel. 089-2361-……...,
……………….@swm-infrastruktur.de) tatkräftig unterstützen.“

Hinsichtlich der Verteilerkästen im Eigentum der Telekom wurden wir informiert, dass auch die
Telekom Ihr Anliegen befürwortet und Sie gerne unterstützt, sofern nicht für einzelne Anlagen 
bereits anderweitige Verträge mit Werbevertragspartnern bestehen. Um dies im Einzelfall 
prüfen zu können, bittet die Telekom um die Angabe des jeweiligen Standortes bzw. die 
Adresse des Gehäuses sowie um ein Bild. Ihre Angaben richten Sie bitte an folgende 
Kontaktdaten:

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GmbH
Fiber Factory – Technik Niederlassung Süd
Frau ……………..
Sachbearbeiterin Kommunikation
Dieselstr. 43, 90441 Nürnberg
+49 911 …………... (Tel.)
E-Mail: T_NL_Sued_Aus_Grau_mach_Bunt@telekom.de

Ich hoffe, dass Ihrem Anliegen mit dieser Entscheidung Rechnung getragen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium-HA II/BA-G Süd
per E-Mail an lhm@swm.de
per E-Mail an T_NL_Sued_Aus_Grau_mach_Bunt@telekom.de
mit der Bitte um Kenntnisnahme.

III. Wv. FB 5 (Netzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/4 BA Antraege/Ba08/1959_Antwort_Namen 

geschwaerzt.odt)

Clemens Baumgärtner


